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Der REITSPORT 
im Jahr

Ob es 2030 noch 
ländliche Vereins-
turniere geben 
wird, ist nicht klar.

▲

 Die Experten kom-
men zu keinem klaren Er-
gebnis, ob es noch länd-
liche Vereinsturniere in 
Folge der sinkenden Zahl 
an turniersportorientier-
ten Reitern geben wird.

▲

 Nach Meinung der Befragten ist es sehr 
unwahrscheinlich, dass die Begeisterung 
seitens der aktiven Pferdesportler an den 
klassischen Disziplinen zunimmt und die 
Zahl der organisierten Pferdesportler steigt.

▲

 Nach Meinung der Experten ist der klassische 
(nationale) Turniersport 2030 für Sponsoren in Folge 
des fehlenden Publikumsinteresses unattraktiv. Die 
Finanzierung entsprechender Veranstaltungen wird 
deshalb vermehrt durch die Nenn- und Startgebüh-
ren seitens der Reiter erfolgen.

2030 werden Pferdesportveranstaltungen aus-
schließlich auf Streaming-Plattformen stattfinden.

▲

  D i e  B e f r a g t e n 
halten es für sehr 
wahrscheinlich, dass 
Übertragungen von 
Reitsportveranstaltun-
gen ausschließlich auf 
Streaming-Plattformen 
stattfinden und nicht 
mehr im linearen TV. 

Eine Zukunftsvision2030

Die Zahl der organisierten Pferdesportler 
wird bis 2030 weiter abnehmen.

Turnierveranstaltungen werden 2030 durch die 
Nenn- und Startgebühren der Reiter und ohne 
Sponsorengelder finanziert werden.
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Mit  und  
Shop-in-Shop in Bisingen, Weingarten und Möglingen.
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www.loesdau.de

Die Ergebnisse der Studie „Reitsport 2030“ basieren auf einem Forschungs-
projekt von Ostfalia, Hochschule für angewandte Wissenschaften, und dem 
HorseFuturePanel. Es sind die Einschätzungen von Experten aus den Berei-
chen Wissenschaft, Veranstaltungsmanagment, Pferdesport- und Pferde-
zuchtinstitutionen, Medien, Sponsoring und Industrie, die im Rahmen einer 
Delphi-Befragung erhoben wurden.

Auch 2030 dürfen 
Pferde noch in 
Turniersportprü-
fungen eingesetzt 
werden.

▲

 Die Experten hal-
ten es für eher unwahr-
scheinlich, dass Pferde 
aufgrund steigender An-
forderungen seitens des 
Tierschutzes nicht mehr 
in Turniersportprüfun-
gen eingesetzt werden 
dürfen.

Ob es 2030 mehr aktive Pferdesportler in Folge der 
Suche nach Ausgleich geben wird, ist unklar. 

▲

 Hinsichtlich der Bewertung der Aussage, ob die durch die Digitali-
sierung erzwungene Passivität und Orientierung auf Technik zu einer 
starken Suche nach Natur und daraus resultierenden Steigerung der 
Reitaktivität führt, sind sich die Experten uneins. 

Digitale Hilfsmittel sind 
2030 fester Bestandteil 
im Pferdesport-Training.

▲

 Die Experten halten es für 
sehr wahrscheinlich, dass die 
Aufzeichnung und Analyse von 
Trainingsdaten bspw. durch 
Apps durch die fortschreitende 
Digitalisierung ein fester Be-
standteil des Trainingsalltags im 
klassischen Pferdesport sein wird. 

▲

 Die Experten halten es für eher 
unwahrscheinlich, dass der Reitsport 
2030 nicht mehr olympisch ist.

Auch 2030 ist der Pferdesport 
noch olympisch.


